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BERNER TAGE BEE FILMS
4 II C C T 1? I I IT1U r fieicerbcmuseum Bern
A U Ä Ä 1 fi Ii Ii U 11 II 22. 6i* 24. Mai 2944

Geöffnet: Werktags: 10-12 und 14-17 Ulir
Eintritt Ire! Sonntags: 10-12 Uhr

Abends: Mittwoch 19-21 Uhr
Im Zusammenhang mit der Ausstellung werden von der Filmgilde
Bern und vom Schweiger Schul- und Volkskino Filmvorführungen
im Konservatorium, In den Kinos Splendid, Bubenberg und Tivoli
veranstaltet. - Man beachte die jeweiligen Inserate im Stadtanzeiger
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Sonntag, den 30. April, dürfen unsere
Mitbürger, Herr und Frau Rudolf und I 4 a

Aeilig-Wäg Ii in. geistiger Frische und
mit seltenem Schaffensdrang im Kreise
ihrer Kinder- und Kindeskinderschar den
50. Hochzeitstag begehen. — Seit bald 40

Jahren führen die beiden Jubilare mit höch-'
ster Aufopferung das weitbekannte Buch-
haltungs-, Revisions- und Steuerberatungs-
bureau mit Geschäftsbücherverlag an der

Feilenbergstrasse. Durch die in der ganzen
Schweiz und im Ausland von über 12 000

Männern und Frauen besuchten volkstiim-
liehen Buchhaltungskurse, sowie durch die

Herausgabe der überaus praktischen Debora-

Buchhaltung und ihrer Einführung in Tau-
senden von Betrieben hat sich Aeilig, wenn
auch nicht immer mit klingendem lirfolg,
doch bei Handwerk und Gewerbe dauernde
Verdienste erworben.

Möge diesen getreuen Lebensgefahr-
ten noch weitere Jahre Gesundheit und

Gottes Segen beschieden sein. KF

Casino Bern
Konzert-Café und Terrassen-Restaurant

Sonntag, den 30. April: Ab-

schiedskonzerte der Kapelle! Bert Bühler.-
Dancing 22.45 bis 24 Uhr.

Montag, den 1. Mai: Eröffnungs-
konzerte der Kapelle Klara Egyedi. -
Dancing 22.45 bis 24 Uhr.

A B "2T"M^äi Nachmittags- und Abend-

Konzerte der Kapelle Klara Egyedi. -
Dancing: Sonntag bis Freitag 22.45 bis 24

Uhr, Samstag 23 bis 2 Uhr, mit Ausnahme

vom 17., 18. 21., 27. und 28. Mai 1944 (kein

Dancing). Apéro: Sonntag 11 bis 12 Uhr.

Zum letztenmal spielt Ihnen
RENÉ RYSLER morgen Sonn-

tag im

Kursaal-Dancing
Bern

Kursaal Bern
Unterhaltungskonzerte

des Orchesters Rudy B o n z o täglich um
15.30 und 20.30 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, bis 30. April Kapelle René
Rysler, ab 1. Mai: Kapelle Franz Theus.

Boule -Spiel stets nachmittags und
abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplän:
Sonntag, 30. April. 14.30 Uhr: «Der fiie-

gende Holländer», Romantische Oper von
• Richard Wagner. T, S. 216 bis 218. — 20
Uhr, T.S. 219 bis 221: «Der junge Herr
René», Operette von Leo Fall.

Montag, 1. Mai. Sondervorstellung des
» Berner Theatervereins, zugleich öffentlich:

«Der Schneider im Schloss», Lustspiel mit
Musik von Alexander Steinbrecher.

Dienstag, 2. Mal. Ab. 34. T.S. 222. Erst-
auffiihrung: «Land ohne Himmel», Schau-
spiel von Caesar von Arx.

Mittwoch, 3. Mai. Ab. 33: «Der junge
Herr René», Operette von Leo Fall.

Donnerstag, 4. Mai, VolksVorstellung
Kartell: «Die vier Grobiane», Buffo-Oper
von E. Wolf-Ferrari.

Freitag, 5. Mai. Ab. 31. T.S. 223 u. 224:
«Karl III. und Anna von Oesterreich». Hei-
teres Spiel mit Musik von M. u. H. Rössner.

Samstag, 6. Mai. t. S. 225 bis 227, Pre-
miere: «Susannens Geheimnis», Oper von
E. Wolf-Ferrari, «Arlésienne» von Georges
Bizet, «Boléro» von Ravel.

Der Film gestern und heute
Im Gewerbemuseum in Bern findet zur

Zeit eine sehenswerte Ausstellung, statt, die.
für alle Freunde des Films und solche, die
sich für den AufDau einer modernen Insti-
tution interessieren, von eminenter Bedeu-
tung ist. Es war nicht leicht, eine solche
Veranstaltung zustandezubringen, denn
die Materialbeschaffung bot grosse Schwie-

und die Darstellung des Films, in
bewegten und tönenden Bilderfolge

musste mit Tabellen- und Bildmaterial
allein erfolgen. Trotzdem darf diese Aus-
Stellung, die zuerst in Basel gezeigt wurde,
als voller Erfolg bewertet werden.

Bei einer Pressevorbesichtigung hielt der
interimistische Direktor des Gewerbe-
meseums, Architekt Klauser, das einfüh-
rende Referat, worauf Herr J. Bucher, Se-
kretär der Wandervorführungszentrale des
Schweizer Schul- und-Volkskino kurz über
den Zweck und die Aufgabe sowie über die
geleistete Arbeit des Schul- und Volkskinos
das einen Teil der Ausstellung bestreitet,
referierte, wobei auch die verschiedenen
Vorführungsapparate besichtigt werden
konnten.

Herr W. Schmalenbach, Kunsthistoriker
in Basel, führte dann durch den zweiten und
eigentlichen Hauptteil der Ausstellung, der
über die Entstehung des Films in systema-
tischer Art Aufschlüge gibt. Sechs Einfüh-
fungstafeln unterrichten vorerst darüber,
was eigentlich der Film ist und wie er sich
zum Theater stellt, wobei besonders hervor-
gehoben wird, dass der Film eine Bildkunst
ist und nicht photographiertes Theater. Er
ist ein Zwischending zwischen Theater und
Bild. Eine Anzahl weiterer Tafeln erzählen,
mit welchen Schwierigkeiten die Finan-
zierung eines Films verbunden ist und von
was sie abhängt. Dann wird über die künst-
lerische Ausgestaltung des Films berichtet
und zum Schluss erfährt man, wie der Ver-
leih der Filme sich gestaltet und wie sich
das Publikum zum Film einstellt.

Die Ausstellung, dip dank der Initiative
der Direktion des kantonalen Gewerbe-
museums und unter Mitwirkung der Film-
gilde Bern und des Schweizer Schul- und
Volkskinos zustande gekommen ist, dauert
bis zum 14. Mai und wird bestimmt allen
Besuchern viel' Wissenswertes vermitteln.

CitfflliA
Fachschule (English Tuition), 4, Spitalgasse 4, Tel. 27485, Bern,
bereitet ausschliesslich auf offizielle englische Diplome vor.
Samstag - Nachmittagskurse für auswärtige Berufstätige.
Monats-* Anfänger- und Konversation - Autfrischungskurse.
Tages- und Abendkurse. Privat- und Kleingruppen. Leitung :

Dipl. Fachlehrer von London; Dipl. E'lehrer Univ. Cambridge

20jährige Tochter mit Kenntnis
der italienischen, deutschen und
französischen Sprache sucht gute

Stelle als

Verkäuferin
wenn möglich in Textilgeschäft.

Offerten an
Pastfach 28, Poschfavo (Orb.)

Spiegel um Glas

Oscar Fä/i
N e u en sa s s e 2 8, Bern

SCHILD AG
TUCH- UND DECKEHFABRiK BERN

Wasserwerkgasse 17 (Matte), Telephon 2 2612

Herren Anzüge Herren-Mäntel Sport-Anzüge

Schweizerarbeit von der Rohwolle bis zum fertigen Kleid in moderner Ausführung

Aparte

STICKEREIEN
für Wäsche und Kleider

WILLY MOLLER
Waisenhausplatz 21, II- Et., B®**"

Bei Apotheke Dellsperger

«««?!«« Và«« I»«« I? I 10 R «

'"ê ^ant. t?e«?enb«mu»ettm Kern
I üi â2 1^ U^ IH îl »«"» 2^. ^l/,nii bis 24. A/oi 2944

k«Skkn«t! Werktag: 1V-I2 uni! 14-17 01>r

kivtritt krvi Svnntâx«: 10-22 Dìîr
^bvnäs: Alittvroeii 19-21 Vtir

Im AusammendkvT mit àsr àsstvìlunx wertivu von âvr k'iimxliàs
Lern ui»I vvin 8e>iw«wer Svdul- un<I Vollisklno kllinvorkiilirunxvil
Im lienservatorlui», w âen Hi»«s Splenâlcl, vudenberA uo<I livoll
vvrau8t»Itot. - Alandvaoiito <iiv Zvvrvili^vn Ivseratv im 8ta<itan2si?er
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8onntag, àsn 30. Vpril, âûrken unssm
Mtbürger, Rerr unàRrau k u à oIk unà I à z,

^elli g-Wêì gli in geistiger Rrisebe Mmit seltsnem 8okakksnsàrang im Xreiz«
ikrer Xinàer- unà Xinàeskinâsrsoliar 4«^
5V. Roob?eitstag begeben. — Seit baià G
.Iakrvn lükrsn dis bsiàsn àubllare mit böed:
ster ^ukopksrung àas weitbekannte Luoii-
baltungs-, Revisions- unà LtsuerbsratuvU-
bureau mit Ossokâktsdûobervsriag an à
Rellenbergstrasse. vureb àie in àsr gan^vll
8obwei? unà im ^usianà von über 12 M
Uännern unà Rrauen besmonten voikstiisi-
lieben Luobbaitungskurse, sowie àureb lis
Herausgabe àsr überaus prsktisoksn vebora-
Luokbaltung unà ibrer Rinkübrung in 'à-
ssnàsn von Letriebsn bat sivb Vellig, weim
nueii niekt immer mit kiingsnàem llrkoix,
àoeb bei Ranàwsrk uncl Oewerbe àaueriià
Veràienste erworben.

Uögs àiessn getreuen Rsbensgâiir-
ten n neb weitere .labre Oesunàkeit uni
Oottes 8egen bssekieàsn soin. M

Ossino kern
Ron?erl-Oake uncl Verrsssen-Kestsursnt

Lonntag, àen Jg. ^cprii: à
sobikàskon?srte àer Xapsllei Bert Lllià-
vanoing 22.45 bis 24 Rbr.

No »tag, àen 1. Uni: Rrökkinwzz-
kan?erte àsr Xapelle Xiara Rgveà!. -
vanoing 22.45 bis 24 Rbr.

Tvî^N'ai:—Xaebmittags- unà à»à-
Xon?erte àer Xapelle Xiara Rgxeài. -
viuwinK: Konntag bis Rreitag 22.4g b!» A
Rdr, Lamstag 23 bis 2 Rbr, mit Vusnàs
vom 17., 18. 21., 27. unà 28. Na! 1944 iZà
vanoing). Vpero: 8onntag 11 bis 12 à

?um ietànmal zpislk Iknsn
KV5i.^k morgen 5onn-

tag im

Sern

kiurssà! Kern
Hnterkg.itunKsiiollîîsrto

àes Orokesters R u à v b o n o tànliob um
lö.30 unà 20.30 Ilkr.

1) u n o i n A nlinbeiiàlivk unà LonntâA-
nâvkmittnAS, dis 30. rlpril Xnpell« Rene
Rosier, nb 1. Uni: Kupeile ?rsâ Meus.

II o uIo -8 pivI stets ns ei>mitts.Ks unà
ànàs.
kerner Ltuàttbeuter. IVoekenspisixisn:

LonntuK, z». cVprîl. 14.30 Xkr: «Der kîiv-
Kènàe lloilsnàvr», Romnntîsvbe Oper von
lîiekurà IVsKner. 't. 8. 210 bis 218. — 20
i'br, 8. 219 bis 221: «Der junKs Herr
Rens», Operette von Osa RsII.

UontnK, 1. Uni. 8«n àervorsteiIun K àes
> berner 'làisàrverein«, '/.uKleieb ökksntiiek:

--ver Lobnsiàsr im Kokioss», vustspisl mit
Kusik von lVIexsnâer Kteinbreober.

vienstsx, 2. Uni. .-Ib. 34. X 8. 222. Xrst-
unkkükrunss: «vnnà oàs Rimmel», 8vbsu-
spiel von Osessr von .lix.

gliltvvoeb, 2. Illui. rlb. 33: «ver junKk
Rerr Rens», Operette von vso RsII.

vonnerstsK, 4. Uni. VolksvorsteilunK
Rsrtoii: «vis vier Orobisns», Lukko-Opsr
von R. VVoik-Rerrsri.

RreîtsK, 5. Uni. Vb. 31. V.S. 223 u. 224:
«Xnri III. unà ànn von Osstsrreiek». Rsi-
teres Spiel mit Ausik von U. u. R. kössner.

Sumstsx, 6. Uni. V. 8. 225 bis 227, Rrs-
miere: «8usnnnens Oeksimnis», Oper von
II. IVoik-lerrsri, «àlèsîsnno» von OsorKes
I.i/.et, «Roiêro» von Ravel.

ver film gestern unä lieute
Im Oerverbemussum in Lern kinàst /.ur

Xeit «ins selien-werw Vns.steiinuK stall, ciîe
kür alle Rrsunàs les Rilws unà solobe, à!e
sieb kür àsn àkoau einer moàvrnen insti-
tutloic interessieren, von eminenter Leâeu-
lunK ist. Rs war niekt leiokt, eins solobe
Veranstaltung xustanàev.ukrinKkn, àsnn
àie Uaterîsibssobakkung bot grosse 8obwie-

unà àie Darstellung àes Rîims, in
bewegten unà tôusnàen Rllàerkoige

musste mit Vabsllen- unà Riiàmàriai
allein erkolgen. Vrat^àom àark âisse ^ìus-
Stellung, àie Zuerst in Rasei gezeigt -vuràe,
aïs voiler Rrkoig bewertet weràen.

Lei einer Rresssvorbssivktigung bieit àsr
intsrimistisobe Direktor àes Oswerbe-
msssums, àebitekt Xlauser, àas einküb-
renào Rekerat, worauk Rsrr à. Lueber, 8e-
krstâr àsr IVanàervorkûbrungs^sntraiô àes
8obwàer 8vbu1- unà- Volkskino Kur? über
àsn Xweok unà àie àkgabe sowie über àie
gsieistets árbsit àes 8obui- unà Voikskinos
àas einen Veil âer Ausstellung bestrsitst,
rekerierte, wobei auob àie vsrsokisàenen
Vorkübrungsapparato bssiobtigt weràen
konnten.

Rsrr IV. Kvkmaienbsâ, Xunstbistoriker
in Lasei, kübrts àann àureb àsn Zweiten unà
eigeutlieben RauptteU àsr Ausstellung, àsr
über àie Rntstskung àes Rllws in szcstsma-
tiseber árt l^uksobiuss gibt. Leeds Rinküb-
rungstakkin unterrioktsn vorerst àarûksr,
was sigentliob àer Rllm ist unà wie er sieb
?um Vkeater stellt, wobei dssonàsrs bsrvor-
gekobsn wirâ, âass àsr Rilm eins Riiàkunst
ist unà niobt pbotograpkiertss Vbsatsr. i-.r
ist sin Awisokenàing ?wîsoben Vkeatsr unà
Riià. Line Vi>?.abl weiterer Vaksln sr?ab!en,
mit welokkn Lebwierigkeitsn àie Rinan-
?ierung sines Rllms vsrbunàen ist unà von
was sis abkàngt. vanu wirà über àie Kunst-
isrisobe àsgostaitung àes Rllms bsriebtst
unà ?um Lellluss vrkäkrt man, wie àer Ver-
leib àsr Rilms sieb gsstaitst unà wie sieb
àas Rublikum ?um Riim einstellt.

vis Ausstellung, àie >i:,nk àsr Initiative
àsr Direktion àes kântonàn Oewerbe-
museums unà unter Uitwirkung àsr Him-
giiàs Lern unà àes 8vkwàer 8ebui- unà
Voikskinos ?ustanàs gekommen ist, àausrt
bis ?.um 14. Rai unà wirà bestimmt alien
Lesuobsrn viel Wissenswertes vermitteln.

êNEffFÎAZl
^scüieüul« <engli5Ü 1u!I!on>, 4, Zpüsigs»« 4, Is!. Z74S5, kscn,
kstviiot su8»cdti«55>ick aut oiii^isllv snolizciis vipiomo vor.
Samstag-^«ickmittagskunss fön gus^antig« Verufstätigv.
klonst»-» ^niäogor- unci l(onvorîâtîon -/^utirizetiungskur»«.
1<»g«i- unà /td.nàkurî», l°civst- unà kislngruppsn. tsüung!
vipi. ?aàu»kr«r von lonàonî vlpl. k iokror Univ. Lsmbciàgs

ZOjäkrigs lockten mit Kenntnis
«ivn italisniscksn. cieutscken vn6
fnan^ösiscken Zpnacke suckt gute

Ztelle als

vorkSuksnn
venn möglick in IsxtÜgesckäft.

Offerten an
2S. poslîiilsvo ivrv.I

Soisgel m» LISS

X e u en g s s s e 2 8, Lern

8ktt».lZjìk Illl!»- IIHII »tlîlik!if»kl!!!i etkli
V/a55envenlcga55e 17 (K^atte). l'elepkon 2 2612

»men àiige ttei'i'kn-àiàntkl. Spoi'tMiige

ZckveiierorbeN von àer Kokvrolie bil rum k-rNgen kieià In moàernsr ^uiwkrung

sparte

8IIVIiriIkIk«
füt' v/äscke unci Kleiner

«lav «liRk«
V/aisenkavsplatx 21, il. Lern

Sei äpoüivlis Oelisperzer
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